
Anmeldung 
bitte per Post oder E-Mail an: 

 
Die Christengemeinschaft, Jugendtagung, 
Leonhardstraße 43, 38102 Braunschweig 
braunschweig@christengemeinschaft.org 
 
Name ............................................................ 
 
Geburtsdatum ............................................... 
 
Anschrift ....................................................... 
 
Telefon .......................................................... 
 
E-Mail ........................................................... 
 
Lieblingstier ……………………………… 
 
Hiermit melde ich mich zur Jugendtagung 
vom 2.-7. 1. 2024 in Braunschweig an 
und sinniere bis dahin über das Verhältnis von 
Mensch und Tier. Die Teilnahmebedingungen 
erkenne ich an. 
 

....................................................................... 
(Datum und Unterschrift des Teilnehmers) 
 

....................................................................... 
(Für Minderjährige: Unterschrift des 

Erziehungsberechtigten) 
 

Tier und Mensch 
 
Früher lebten Tiere und Menschen in enger 
Gemeinschaft. Im Zuge der Industrialisierung 
verschwanden die Tiere immer mehr aus 
unserem Alltag. Inzwischen arbeiten in 
Deutschland nur noch 2% der erwerbstätigen 
Bevölkerung in der Landwirtschaft, die 
ihrerseits eine „industrielle“ Tierzucht betreibt. 
Die Wildtiere werden unterdessen verdrängt 
oder sterben aus. 
Nicht von ungefähr gibt es heute ein neues, 
starkes Interesse für Tiere. Irgendwie spüren wir, 
dass wir eng mit ihnen verbunden sind und dass 
wir uns gegenseitig brauchen. Sensible 
Menschen fühlen das Leid der Tiere mit, 
möchten sie schonen und schützen und sprechen 
von „Freunden“ und „Brüdern und Schwestern“. 
Die Wertschätzung der Tiere und unser 
Verhältnis zu ihnen entwickelt sich, wenn wir sie 
aufs Neue kennenlernen. Mancher 
Tagungsteilnehmer hat vielleicht ein Haustier 
und kann davon berichten. Das würde unser 
Gespräch bereichern.  Ansonsten werden wir 
uns in Braunschweig eher theoretisch mit dem 
Thema beschäftigen. Während Mensch und 
Säugetiere weitgehend dieselben Knochen und 
Organe haben, gibt es auch wesentliche 
biologische Unterschiede. Wir werden sie 
sowohl im Allgemeinen, als auch detailliert 
betrachten, z. B. anhand von Schädeln 
verschiedener Arten.  

Wir werden ferner einen Blick über das breite 
Spektrum der Tierwelt werfen und die Frage 
diskutieren, wie intelligent manche Tiere 
eigentlich sind. Eine zentrale Frage gilt unserem 
Umgang mit den Tieren, eine weitere dem 
Unterschied zwischen Haus- und Wildtieren. 
Auch das Thema der tierischen Lebensmittel 
wird zur Sprache kommen. Und ob die Kuh der 
Klimakiller ist – oder doch eher der Mensch? – 
Manch ein Teilnehmer kommt vielleicht aus der 
Landwirtschaft oder hat dort schon ein Praktikum 
absolviert. Wir bitten um Erfah-rungsberichte. 
Vielleicht planen wir dann gemeinsam den 
Bauernhof der Zukunft … 
Ach ja: Und was steht von den Tieren in der 
Bibel? Und was meinte Rudolf Steiner? 
 
 

Tagungsablauf 
 
Die Tagung beginnt dieses Jahr erst am 2. Januar 
um 13 Uhr mit dem Mittagessen. Sie endet am 
Sonntag, den 7.1. wiederum mittags. Die 
Menschenweihehandlung wird täglich gehalten 
und kann besucht werden Am 3., 6. und 7. 1. 
werden wir sie als Tagungsgemeinschaft 
gemeinsam wahrnehmen. Zum Abschied und 
Dank könnten wir der Gemeinde am 6. oder 7.1. 
nach der Weihehandlung ein Chorkonzert 
schenken. 
Im Morgenkreis singen wir, hören ein 
Impulsreferat von Benjamin Bembé und kommen 
daraufhin ins Gespräch. 



Anschließend haben wir 90 Minuten für 
künstlerische Projekte, die von Jugendlichen 
angeleitet werden. Wer etwas anbieten könnte, 
z.B. Tanz, Jonglage, „Bunter Abend“, Musik oder 
Malen – teile uns dies bitte mit. 
Nachmittags gehen wir raus – in den Wald, in den 
Park oder in die Stadt. – Danach werden 
bestimmte Fragen aus dem Gesamtthema in 
Kleingruppen diskutiert. An einem Nachmittag 
üben wir ein „Totales Theater“ ein. 
Im Abendkreis werden Erlebnisse und Ergebnisse 
des Tages dargestellt; und wir werden ausführlich 
singen und tanzen. 
Ach so, essen: Wir kochen natürlich selber und 
verspeisen keine Tiere, sondern allenfalls ihre 
Produkte; und v.a. Pflanzen, alles Bio… 
 

 

Teilnahmebedingungen 
 

Eingeladen sind Jugendliche ab der 9. Klasse und 
junge Erwachsene – im Alter etwa von 15 bis 25 
Jahren. Die Tagung ist wie immer medienfrei; 
ebenso frei von Alkohol, Nikotin und anderen 
Drogen. – Der Tagungsbeitrag beträgt 50 €. 
Ermäßigung ist möglich. 
 

 

Mitzubringen sind 
 

Schlafsack, Isomatte, Kissen, Waschzeug; feste 
Schuhe, Anorak, warme Kleidung wie auch 
festliche Kleidung für den letzten Abend; 

dein Lieblingsaufstrich und ein selbst-
gebackener (!) Kuchen; ein Plüschtier (von 
dem du dich für 4 Tage und Nächte trennen 
kannst); 50 € in bar; evtl. ein Musikinstrument 
oder ein künstlerischer Beitrag für den letzten 
Abend. 
 
 

Tagungsort und Dauer 
 

Die Christengemeinschaft 
Leonhardstraße 43, 38102 Braunschweig 
braunschweig@christengemeinschaft.org 

Di. 2. 1. 2024, 13 h bis So. 7. 1., 13 h 
 
 

Anreise per Bahn 
 

Hauptbahnhof, Hauptausgang, große Straße 
nach rechts; bis zur Leonhardstraße: rechts. 

Und gleich wieder: rechts!  
 
 

Verantwortlich 
 

Alle jugendlichen Teilnehmer. Außerdem: 
Marc Jungermann, Gemeindepfarrer, Tel: 

0531-707 68 225;  
Dieter Hornemann, Pfarrer im umtriebigen 

Ruhestand, Tel.: 0531-313 99 777;  
und Benjamin Bembé, Evolutionsbiologe an 

der Universität Witten/Herdecke,  
Tel: 0177-512 85 91. 

 
 

Titelbild: Wisent an der Decke der Altamirahöhle ca. 14.000 J. alt, Foto: B. Bembé 
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